
ÖFFENTLICHE DISKUSSION IM STADTBEZIRK
Mit dem neuen Nahverkehrsplan und den An-
regungen aus der Bürgerbeteiligung werden sich
alle Bezirksbeiräte beschäftigen, also auch der 
in Ihrem Stadtbezirk. Sobald die Termine und 
Tagesordnungen feststehen, finden Sie diese
unter www.stuttgart-meine-stadt.de und im
Stuttgarter Amtsblatt.

ADRESSEN
Das Faltblatt mit dem beantworteten Frage-
bogen können Sie beim Stuttgarter Rathaus
sowie den Bezirksämtern einwerfen. Sie können
es auch senden an:
Landeshauptstadt Stuttgart
Technisches Referat
70161 Stuttgart 
oder per Fax an 0711 216-60658. 

Haben Sie Fragen zum Nahverkehrsplan und
dem Verfahren, dann rufen Sie uns an unter 
Telefon 0711 216-91777 (montags bis freitags,
8 bis 18 Uhr).
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IHRE IDEEN ZUM NAHVERKEHR 
SIND GEFRAGT

Die Landeshauptstadt Stuttgart erstellt 2015 den
neuen Nahverkehrsplan. Dieser legt Ziele fest,
wie sich der öffentliche Personennahverkehr 
in Stuttgart (Stadtbahnen und Busse) in den 
nächsten fünf Jahren entwickeln soll. Zum 
ersten Mal haben die Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit, über das Internetportal 
www.stuttgart-meine-stadt.de 
eigene Ideen und Anregungen zum Stuttgarter
Nahverkehr einzureichen, z.B. zu Themen wie
Haltestellen, Fahrpläne oder Anschlüsse. Ziel ist,
dass noch mehr Menschen den öffentlichen
Nahverkehr nutzen.

Wenn Sie keine Möglichkeit haben, sich online
zu beteiligen, können Sie Ihre Anregungen und
Ideen zur Weiterentwicklung des Bus- und Stadt-
bahnverkehrs in Stuttgart auch gerne anhand
dieses Faltblatts einreichen. Die Beteiligungsfrist
beginnt am 13. und endet am 27. April 2015. 

WER ENTSCHEIDET?
Die Stadt prüft Ihre Ideen und Anregungen in
Zusammenarbeit mit dem Verkehrs- und Tarif-
verbund Stuttgart (VVS). Dieser erstellt alle Nah-
verkehrspläne im VVS-Gebiet. Gemeinsam be-
werten sie, welche Vorschläge realisierbar sind,
und erarbeiten einen ersten Entwurf des Nahver-
kehrsplans. Welche Maßnahmen weiterverfolgt
werden sollen, entscheidet der Gemeinderat bei
den Haushaltsberatungen im Dezember 2015.
Vor der Sommerpause 2016 wird der Nahver-
kehrsplan dann verabschiedet.

FRAGEN ZUM MOBILITÄTSVERHALTEN

Welches Fortbewegungsmittel nutzen Sie
auf dem Weg zur Arbeit/Schule/Uni?

ich gehe zu Fuß

Fahrrad

Auto

…und in der Freizeit?

ich gehe zu Fuß

Fahrrad

Auto

Was macht für Sie einen attraktiven 
Nahverkehr aus?

stabile Fahrpreise

einfaches Tarifsystem 

Pünktlichkeit/Zuverlässigkeit

Komfort (z.B. genügend Sitzplätze)

kurze Fahrzeiten

direkte Verbindungen

nahe Haltestellen

dichte Taktfrequenz

persönliche Sicherheit

Sonstiges:

IHRE IDEEN UND VORSCHLÄGE

Wo vermissen Sie eine Haltestelle und warum?

Welche Anschlüsse müssten Ihrer Ansicht nach
verbessert werden? Bitte begründen.

Haben Sie Vorschläge zum Fahrplan?

Haben Sie Vorschläge zur Linienführung?

Motorrad/Roller

Bus/Bahn

Motorrad/Roller

Bus/Bahn


